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L Htrurhrl! 1q99 S(,zL.tlh,lft

r H{ushalt 1999 fur drc Plcgeeilnichror!er
5 Anefkernung von PllcgctliLlzer für drs Se oren

sohnzenhnr ln Hochbcfg
6 \nerkcnDung von PlLgediensler nn Pflegcbedarlitlan

VERORDNTINC:

tr
Allgcm€in€s

Zu! Si.hemng drr öff.ntlichen Tr iDl$ arsen ersoreuDs hir den
Virkt llelm\rrdr wnd h de. CenrJrliune Hclmstadt das iD S 2

näher utnschrieb.ne SchLrlzg.hie! fen!eselzt. Fit dieses Gebict
$erden dic Anordnungen, ch ll 3 - 7 erh\sen.

ll
Schulzgebiel

1. Dr\ Schutzg(bjct besteht aus

2 F.t\\ungsbercichen 1: BruDnen)
I llDgelen Schtrtzzo|e
I \Veiteren Srhutzzonc

Zone I
' Zond II
- Zone lll

Die Grelrucn des Schulzgebiete\ uDd dereinzelnen Sdruz
zoncn lind in dcm rm Anhang (Ar ag. 1) leföfienrlichren
Lrgcplan (M = I : 25 000) ciDleraCen. I üf die genruc
GrcnTTiehung iit cin LagephD inr \lxljsrab I : :.5011 mnß
gebcnd. def r r Lxfdratsarn( \! ürztrurg und in der yer\\nl

rlinf Lle i lU iikrB.nrerfte He inNr!(lr ri.d.rgclegr I q : cr t rnr)
clor walxeli der DiensL\luriien L:ingesehen werden Drc
gcnaue Gren/e der Schtrtzzonen \ crldutt äulderje$cr]\ Se-
kcnnzeichDct.n Gmnd\tücksgrcnze oder ($enD die Schdtz-
zone eh Cr( dstück scbDeidet) {ufder dcr l,xisung nilhe
rcn Kante dcr gezeichnctef Liür.

VeriüdcrunS.n der Grerrr.n odef der Bez.ichnuDgeir der
run Schulzg.hiet gelegenen Grundstircke beriihrcn dje lest-
geselzlcn anerzer der Schutzzonen nicht.

Der Frssur:slercifh ist durch (in( Lrmzinmung. dLe engcr.
S.lruLrzone LI)d Ji. $eiter. Schuuzonr \ind. so\crt frl_oF
dcr lich. lr Lle, \ !u in gccigneler \tri\e kenntlic h genrir. h r.

Az.: 25-1i63-3/97 Hm (St)
\'0llzug der $r'rsserges€tze;
\?.o.dDung iib€r drs $ass€rschutrgcbi(t in der (;emrr-
k$De Hthnsladt tiir dic öf f eDltiche Trnrk\r.isser\ ersorgunß
df r Nlarklgemoil|de H€lmstadt

Dxs t-nndnlsanx $ ürburg crlaßt autgrund der i 19 Abs. I Nr
I und Ab! 2 dei \\'.rs\crhaulhafts'scsc',es (WHG). lonr
11.11.1996(BCBIlS. 1695) i. d. F \orn l(10.1.199E iBCBI I
S. Sl-rri.\lm. Art. -l-i lnJ ?5 Ba!er [r$:.f:e\etz aBa]W(;)
rr)m l9.r)r_.199J (ti\ Bl S R)lr. i. d F. r,!n lr) lrl l99E tG\ Bl
S .+01 lT) folgenile
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VerboteDc oder nuf f'cschr.inkt /uläsrige Handlungen

Es sind
in der eno€ron Schulzzone ln der reitee. Schulzzone

l

1. b€iündwidschanlich.h, torstwltischaftlichen und gi4lqiqchglt !!q!!S9!
Dilngen mlt Gollo, Jauche.
Festmist staa6srcl€rsan

1.2

minsralischen stickstotl-

v€üolen, w€nn dre sricßtolldorgung . chl n ze - und
b€dads€ercct1ten Gab€n edolgl, insb€sonde€
- autabgeemieten F1äch3n ohne !.rnitt€lbsr lolgenden
zwischen- ode. Hauptfruchlänba!

. eulGl0nland vom 15.10. bis 15 02.
- aufacketland vom 01.10 bis 15 02.

velbolen aui iiefoefrc€nem ode. schneebedeckten Boden

1.3 Lagern u.d Ausbing€n von
Fäk3lschlamm, KldrschlamF
lnd Xompost äus zentabn

berostigte Dungstänen 2u
er|chle. oder:! eNeiten')

väboten äusqenommen mit
Ab16itung der Jsuche in elnen

15 An agen zum Legem lnd
Abfilllen von Jauche Gulle,
silagosickeBatl zu ehchl€n

v€öoten. au!genomm€n mit
dEht€n Behaltem die eine
LeckeSe€ltsnf ung zulassef
Dre Ochlhe dsrgesamien
Anlag€ einschl. Zu- Lrnd

Ableitungen isi vor Inb€tlieb-
nahme nächzuwols3n und
rcgelnäßig, miid. jedoch alle
3 J.hre wied€i<€hrend zu

r6
W.ischaäsdihgor oder - nicht 9e9€n Niedersch ag

oborale Deckschrcht von
nind 50 cm vodanden El

- dort koine lendwidschaftliche
Sodonnuluung stattf ndet

- der 6l..doft nichtjährlch

17 orlsleste Anlagsn zur GäF
lutteöeEtung zu ernchlen

vebolon, aus9enommen mit

Sickeßäfte . dichts Behärt€r

Gäf utteöereitung in onsver

19 Stallungen zu einchlen, zu
eMeit€m oder 2! beheiben')

vorbotsn, ausgenommen enl
3DGchend Anlaae 2 Zifi 1

1 10 F€ilandli€rhaliunE in Sin.e - verboten, sotern nEhl de Er
nährung der T|erc |m wesent-
lichen aus den genuizlen

- v€lbolen wenn de Gräs-
narb€ nächls verlelzt wird.

Ltl
1.12 Anwendlng von manzen- Gö6ien. sof€m nicht neben den Vorschrin€n des Pilanzen_

sohutz€chts auch die Gebrauchsänleiiunsen beachtot

113 Anwendung von Pllanzän-
schuizmitteln aus Luäf ahts

Be.egnirng la.dwiitlchanlich
oder gänne sch 9e.ut2ler

v6öolen soba d die Boden-
blchte 70 % der nulu baei
FeldkaDazilät 0beFch€ltel

1.15

') Es wid auf den ,,Katalog wasseMinschafrlich€r Anforderungen an Anlagen zum Lagern lnd Abfüllen von Jauch. G0lle
Festmisi sickeßäien' (Anforderungskatalog JGs'Anlagen) der Obeßien EaubohÖrde hingssiesen der nähore

Ausführungen zurbaulichen Gestätung (u.a. Leckegeeftennun9) sowie Mustealäne enthält



ln de. enae€n Schuizzone in der wsiteren SchuEzone
ltl

116 Gaftenbaubekrebe oder

erichlen oder 2! eMilem
117 b€sondere Nulzungen im

Sinne von Anläge 2 Ziff 3
neu snzureg€n oder z!

118 la.dwirtschaftliche Dläne und
zugehörige Vodlulglaben
anzuleoen od€r2u ändem

veöoten, ausgef ommen lJnleft altunqsmaßnahnen

Kahlschlag > 1 000 m, oder
elne in derWi*ung g slch-
kommende Mäßnähme
Rod!ng,l+rbH6h+*
Be€6refli'.{ai+irh€iF.€-|€a
a6rr;+ 7i#--1- ..'4".rL i ^1/) /" "tr.c,z

120 verlolen, aLrsgenommen wenn lruchtlolgebod ngt unvemed-
bar,ledoch möqlichst nichtvordem 15 Novembef

121 Ganzjähige
Bodenbedeckung durch erforder ich, soweit fflchtfolg€- Lr nd wilteru ngsbedingt

möglch

2. beisonstiqen BodennuEunqen (sowelt nlcht unte.den Nrn.3 bis 6 qoresoll)
21

Ve.änderun9en der EdobeF

nsbesondsre Flscht€ich€.
K os-, Sand- uid Tongruben
Stelibrüche Ubedäge-
berabäue und Todsliche

veöoten, ausgenornmen BodenbeaÖeiiung im Rahm€i der
ordnungs9emäßen land, und io.sNvinschafl llchen Nutzung

22 W edetoerälllung von Erdaul-

3, b€i Umoanq mit wassercefährdendon Stofien
31 Rohreilungsan agen z!m

wasseqefährdendef siotlb
nach S 19 a WHG zu erichten

32 Anlägen nach S 19 9 wHG
zum He|ste !€n, Behandeln
oder Vetuenden von wassets
gefährdef d€n Stoli€n zLi
efiichten oder zu eMeit€rn

33 A.lasen nach S 19 9 WHG
zum Lager.. Abfd len oder
Umschlagen von wasseG
getährdenden Slofian zu
ernchien odef zu erweiteh

velbolen, äusgenommen

Rahmen von Hausnat und

Wassergetäh.dungsklasse 3
bis 10.000 llür Stotre dor
Wasseroefähdunoshasse 2

34 umgäng m wasseae-
fähdeiden Stoffen nach S
199 Abs. 5 WHG, auch

a!ßedalb von Anlagen nach
Nrn.3 2 und 3.3 (ohne Nr.
1 12)

veDoren, ausgenofrnen
kuztristige Lagerung von

Wassergefährdu.gsklasse 2
in zugebss€non Transport-
behälle|n bis zu je 50l, de€n
Oichlheit kontroilieöar st

3.5 Abfall i S.d. Ablallg€selz€ und
belgbauliche Rückstände zu
behändeln, zu lägen odef

veDoren, ausgenommen
Beleilstellung in geeigneten

regelmaßigen Abholuns

36 Belieb von kerntechnischen
Anlägen im Sinne des Atom-

37 Genehnigungspfr ichtiger
Umgeng mir radloäktive.
Stoäen i S.d. Aiomg€seEes

Strahlenschulzverordnunq

r0i



L

D der enoeren schuE:oie rn derweiteen schL=:_:

Abwasseö6haidlungsanlagen
zu erichter oderzu efr€rcrn
R€gen- und Mlschwassec
entlasiungsba!werke 2u
e chlen öderzu eBeltem

43 Troclenabone zu errchtsn yor(lbergehend m I d;F:E-

Ausbnno€. von Abwassef
Anlagen zu. Versrckerung

Kühlwasser und Wassef aus
wämep!mpen) ?! emchlef

An agen z!rVefsrckerung
oderveßenkun9 des von
Dachtlächen.bnEßerden
wasseE z! e(chlen oder zlr

eNertern

- lerooe.. alsgenor-e
zur versi.keiung !5e Ji

-verboten tur ge!elbl'.-:
an!äoen und Mel! :.a.-:_

Äiiugeuum ourctrtelten ooet
Ableiien von abwässe. zu
edchten oder zu enveiiern

wässerungsanlagei c.'._
D chtheil vor lnbelneb_:_-.
durch Oruc*probe nac',.+
wiesen und wedeßeF.€_.
alLe 5 Jahre durch gee,!-::e
Vedahren ubeotuit wr.

5 E;i_enen.sweoen rutzen mit b€sondsrer zwec kb66!n
51 Straßen. Wege Lrnd sonstrge

ve ehßfächen zu eiiichlen
verboten, ausgenommen
öffenl Feld- u. WäLdw.le
beschränk!öffentliche wege
EigentürneNege und Prival
wege bei breitfläch geN
versjckern d€s abnreßeiden

R cht i.ien fü.baulec.. s:_:
Mäßnahmen an slfaße. -
wassergew nnungsgeb€:e_
lRistwag) engerÜhdrr
tMBek v 28 05 1982 rNtAB
S 329) n dertewe ls l
ge,terde. Fasseng beacr':3: r

weden ansonsEn veo.re"
wie n Zone ll

52
eft chten oder zLr eM€lej!

vedoten | ?elborei

t 3 I zum sl€ßen- Wese Ersen-

I b.hn !^d wssselbau

I wassergerährdende a!s-
lwasch.!nd auslaugbaE
lMerenaren (. a schra.re

lTeer lnprägniermrttero ä )

54 lBade- und ZeLtplätze ernzu_

lr chren odef zu eMitem.
lcarnping aller Art

verboien ohne Abwasser
enisorgLfg üb€r elne drchle
sammelent(isserung untef

5 5 Jsponan asen z! e'ichlei
I oder zü elwe ern

verboien oh0e Abwassel
enrsorg!.9 0ber elne dichte
Sammelentwässerun9 unter
Beäcr1tlDq voi N' 4 7

- vebolen lur lonlauben

56-f 

-sponveranstaltunsenautcn-

- velbolen fLir Großveranslal_
tungen auße/halb von

- verbol€. tÜr Moloßton

57 Friedhofe zu eiricnien oder

5I lFugpläl2€ €inscnr sicher
lhsGnachen Nolabwurr-

Iplätt.. mrl änsche Anlagen

lund Ubu.gsp ätze 2u ets
lr chlen oder zt, es€[em

59 Föoten, ausgenommen aas DLrrchfähren 3ul klass izierten

sraßen

510 Bausi€llene nrichlungen.
Bauslotiager zu er|chten

511

l1r1



in dsr eno3ren Schutzzone in dgl ws ts€n Schlt2zone
trl

512 Durchführuf g von Bohrung€n veöoten, a$genommen bß zu 1 m Tiefe im Rahmef von

51 Anwendurg von Pnanzen-
sch!tzmitteln auf Freiland-
fl ächen ohne andwirtschattl.,
ioBtwirtschafillche oder
gärlnerische Nutzung sowie

(aufdas srds. Veöot nach

S6Ab3 2 mschc wld
{a!ldas grds. Verbot nach

S 6Abs 2 mschc w rd
(äui das gds. Veöol nach

S 6 Abs.2 PflSchG wid

O0ngen mli mineralisc.hen
sticksloffdü.lgem (ohn€ Nf
1.2\

velboten, wenn nichtdie zeil- und bedadsge€chie Ditngung
nechorüfberdokumentie't wird ,

515 Be169nung

6. bei bauli6hen Anlaqen
61 - verbofen. sotem Abwasser

nlchl ln elns d chte Sahme-
enlwässerung e fqele tet

lnier Boachtlng von Nr 4 7
- verboten. soteri Grlin-

dungssohle tieler als 2 m
iiber dem höchsten Grund-

6.2
Bäugeblote im Rahmen del

7,

{ 2l Die Verbole des Absatzes 1 Nurixnern '1.6. 6. I trnrl 7 gellen

r.l-r f H.,ral, rger i1. RJnr er ae $...- r"il,rre
urd'ableitung des T.ägcr s der öIl;rllichen \\$scr\crso.-
gung. die durch die\e Ve.ordnung geschützr rst.

Beseitigung und Anderung bestehender Einrichtungen

(l) Die Eigenlumer und NutzungrberechtigteD \on Grund
stücken innerhdlb de! Scbutzgebi€te! hat'cD dic BcsciriSung

oder Anderun-e von Einrichtungen. die im Zeiqrunkr dc\
Intrafttretens dieser verordrung bestehen und deren tse-

stand. Erichtung. Enreilemrg oder Belricb ünLcrdie \tr
borc dci I I frllcn. lufAnordnungdes LaDdfatsamtes Nü|z-
burg zu duldc!. $fcnr sic nicht lchon nach anderen \irr
\chriften !crpnichtcL sind. dicEinichrung zu bcsclngcn odcf

t:) Für Il 
^ßnahm.n 

nach 
^bs. 

l islnach den SS 19 Abs.3.20
WHG unct Ai. 7.1 Ba,vWG Enßchäd'gung zu lelsten.

's6
Kennzeidnung des Schutzgebiets

Die Elgentümer und Nutzungsberechtigren von Grundsücken
innerhalb des SchulTgebietei haben 7u dulden. daß die Gr.n
zen des Fassungsbereiches und de. SchutTzonen durch Außtcl
lenodef Anbfingen von HinweisTeichen undodef Ve.kehrszci

chen kennllich gemacht $erden.

(2)

Ausnahme'r

Das Landrarsann würzburg kann lon den \trborcn dcs

S I Aurnrhmc,r rulassen. uenn

d:rs \Vohl der A ilgcnreinhejt die Ausrahmen edordcrt oder

das verbot inr Einrelfäll zu enrer unbilligen H,irtc fiihren
wrirdc und däs Geneinw(trl dcr Ausnahme Dicht entge-

D e \J,r. hlc ' r * drn r rch: ie .Jnn , 'i B. dilP, 
'oel

und Aunagen lerbunden werden und bedaf d,rr Schrift-

In1 FaUe des $iderrufs kann dns Landfutsamt würzbulg
vorn Grundstückseigentilmer ! erlang.n. d0ß der Ailhere Zu
srand $ iederhergestellt wifd. lofem cs dr\ Wohl der AUge

mcinheit. insbesondere der Schutz dcr $'dsserlersorgung,

{3)
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c)

t7
Kontrollmsßnahmen

Die Eig.Dtinner nnd Nu!7trng!berechtigref !on Crundstük-
kcr innerhalb de. S ch trlzgcbiete s habeD hohcnahmen lon
i.r Schnlrgebrel zlln, E jnsrtz bestirirnrer 1)iiigf nliueln und

Pl']!nr!D\.hrrrnxll€ln dLr..h Br:,utl!l]er. det LitndrniJ:)m-

tes \fürzbrrg .der de! Tfügcrs Jcr \\1i\errernrryung zur
Konrolle def FinhJlttrng der YoISchriiief drcser \trord-

s. h,\en li-1. J Fnr1.l re \^ ' B',h |. \ipe 1..or.
urd\\asser'l}i,l..n und die hierzu norNenJicrn Verrichtun'
gelr auf den (jruDlsriicken irn \{h \\er\. r u r/gebiet durch
Beäuirr:r-ere de\ I indr.ilsrmrer WDrzbury .der Jc\ Tragerl
dcr \\.ti\.ner\or8ur! zu düldtn.

L,h(r des Landkreiscs Würzbu.g. 1\"r. l611976 !om0:.06.1976)

LANDR{TSAN'T \\I]RZI}URG
Wiirzbnrg.2,l.09. I 998

ANLAGEN: Anlage li L.rgcplaD NI I : 25 000
Anla-qe 2r Maßgabcn zü S I Abs. 1 \rn. I u.,1

(:)

's9
Ordnungs$idrigkeiten

NichS ll Äbi. lNr l..qh\.2lvHG kan r n)ir Cclilt'uße b+F-u€-
.tt{{tC€€&{*AC-D.{l*/rc-UiÄ be 1c n! q.'d.n. scr r(rsitzlch

, )der frhrlä\j iS. P"i, J-:,'rr, ?i/at/;

1. einenr Verbo|uch 
"s 

3 r\bs. 1zuilider1rand.ll,
2. eme nach I I rulnahrns$eire zugelasscne Hrndl'rng !or-

nilnnx. ohnc die mit der ,Au\D.thne \erbundenen Bedin-
gungcn od.r Aufhg€n ru befolgen.

-r. ArofdnDng.D oder NIJßDahmen r),rch S.s 5 üJrd I nichl dul_

!8
Enisirhädigung und Ausgleich

Soseil die(e \crrdnung odef ciDc lDi-cmD,l ,-licser \'ef
,!Jnirn: er'-!eh.nl.,\no.dmi!.inc Fnleirnun€ LJ.rlr.llI.
ist übe, tlr. lr.LlLc des ! 5 hinrtr\ nrf h den iiS I 9 Abs. 3..10
\\'HG und \rL. 7l Bay\VC EntichädigLrng zr lcislert.

Soseit diese Vefordntrng oder eine aurgmrd ltieser ver
or dnrng ergehe Dde Anordn!ngdufch erlrijhrc Aülolderun
gen dle ofdnnD!sg.rnäßc land- oder f,rsrriflschrtiliche
Nuülra be\chi.iDken. ist li[ die dÄdurch \.ru]$chrenwin-
sch:rf1li.h.n \rf hr.ilr .in
! 19 Ah. -r $ HC (nd Art 7:1,\bs 6 llx\wc zu leisren.

$10

lnkratltreten

Di.\c Verordnun-c lrilr anr Trgc nrch illler Bekannnnrchung
rnr Al1rßblaft iur den L rdkrei\ \Yijrrbur! tlr tualr.

Gleichzcitig $trd (lLe vefofdnung dcr Lundratsarntes Nlarkr-
heidenfeld vonr ()6.09.1968 (AmLsbl.{I d.r t.andkreis.s Varkt-
heideDfcld, Nr..l9,1968 lonr 0,1.1:.1968). geandert duch \tr-
ordnung der Landraßamtes wurThurg von] 15.05.1976 (Amß-

lüö
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Anlage 2
Maßgaben zu S 3 Abs. l. Nrn. 1 und 4 Obsrbau. ausgenonrnren Strctrobst

- Hoplenanbau

Brtrmschulen und lbrnllche Pllan2gärten1. STALLUNGENI

l.l mit Flüssigmistlcfahrenl

Bei SlallüngcD fiir TicrhcstäDdc ühello Dungeinh.iteD isr

das er-lordcrlichc Spcichcr\ olumeD fü. Güll. auf mnrd. 7\ci
Behäller aulzutci lcn.

.10 Dungelnheiten (= :1.200 kg SLickstoff fro Jahfl tallen
bei folgenden Höch\ls1ückzahleD fü einzehe Tieraten aD:

,1. ter Flächen dir nrch ihren
GrünlandnuTuns reelsnet
..21)1")\1

lvl$IkälberJungmasrinder 150

- Nfrnschweine 300

LegehenDen.Nlastputen 1.500

$rsLigc \'Ia\tg.ilüge1 10 000

ANL-{GE\ ZLR VERSICKf,RUNC V0\.' HAUSI,I.
CHE\I SCIL\'ILTZ'I\ASSF]R UND KOII\IU\AI,E}I
,\I|$irssER:

Das Ab\r$sef ist lor der VenickerLng nach {tnsercn
rls dcl \Iindcsrinlorclcrungcn gcnrüß d.r vcforclnung
Jh,r \11.r.1.r.rr!.n.,IJ.' F:n.i \. | \.\..- |

Cc$ ü\\cr Äh$isscr\..ordntrDg (Ab{Vr !o-
2l.t)-r.1997 tBCBI I S.5661 7u reinigen und 7ur \,]!-
..migung so\ric ztrr ltfferung !on Stoßablasrungen ilbef
nachgeschr tele t uichrungen(2.B. Schiinrrg-qielche. Fil

Kleinkläranlager. dic nichr der A b$,rs\en erordnung
/\l.i\ Jr Lri.-.r. rJ l-:, rlrch .rDer ... lfer ,er ,Jn
erkannrer RdgclD dcr lechnik hinau-qgehcncl itrszuäih

Für dic \trsickerung snrd flüchigc verf.Lhfen unrer ALrs

rulzuns dcr belebten Bodenzonc zu \rühlen. Sorrern bel
Ertil isserung \oD hnrzelnnwesen riber Kleinkläranhgcn
letzleres richr nöglich i\r, klnn bei geejgneten Unter-
gnrnh erhiilni r-rcn auf.in. großflüchige t-nter-qn]nd-
\,erriesehng enlsprcchcDrl DIN ;116 I , l'el l 1 , Nf 6.1. 1 zu -

ruckgesnltn $crdcn.

Zür Vclsickeung ist die iihcr$irksalrle cnrnd$assenibr
d.ckrng Neitestgehcnd .inTulreTiehen. $obci cr,*
\fildestnrachilskeir \ on I .5 nr \ orliegen muß. Zur F.st
srcllunll ron Ausbildung un.l \'lüchligkeir der crund
{.ts\crüb.rdecktrng sind geeignclc \bruDteßuchungen

Stück

- Ililchknhe

Nlastbuilen

(1 Stück =
(1 Slu.k =

(100 Srück =
(100 Siück =

1.0 DF)

0.61DEI

0,27 DE)

0.1t DE)

l.1.1DEl

0..1 DE)

Der Tierbestand dad 80 Dun-lerdreilen je Stalluns b?$.
110 Dungeinheiten Je Hofstelle njcht übefschre len. f.i
mchrercD Ti.ürten ruf einer HofsieLle sind die ertsprcchcn
den Dung.inhcircn xuLtr\unrnrleren.

1.2 mit f estmistverfabren:

BciTie6estrrden über 60 Dungeinheiten iir üi erforder
liche Speichenoluüren filr Jauche auf n ndestens 7$ei
Behälter autzureilen.

Dcr Tierbesi.rnd daf E0 Dungeinheilen je Stallung b,\!.
160 Dunscinhcitcn jc Hofstelle nichr überschrerten. Bej
nrehrere| Tleren aufenrcr Hof\r.lle sind die entsprechen
den Dungeinheilen rufzusummieren.

l,l mit gemischten Entmistungsverfahren:

Die nrax. Tierbes nrdc lc Hol\relle sind arteilig enrltf.
chend l.l und 1.: zü cmlitlein.

2. FREILANDTIERHÄI-TU\G liegt !of. i!.nn dic Ticrc
übcrlängcrcZeitrülme(ganzjährigodersrisondl) sftrdig.
d.h. Trg und Nachr. auf circ. bestimmien Freiirndflüchc
gebalten werden

3. tsESONDERE NLTZUN(;EN smd iolgcndc land\irt
schaäliche. for sts irtschaftlichc odcr cr'!crbsgin rncnsche
NuLungcn:

AI\ DAUERGRU\I,Ä
s 1., I Ll, ,nheji!€$r!€ | nul

t08



Az.: Fß l,t-072-98
N{anöver und andere Ubungen;
Einzelne Ubungen der lerbündt€n Streitkräfte

Die Ei rei!.J-3 ADA, I 1 D (N{) , Kitzingen. führr nachste
hende Lbunlen durch:

Einz€lne Ubungen d€r Bund€slrehr

Die ginleit ..FüustgBrig 2". L1nl, tuhrr nachsrehende Übun-

Ar der trbung:

GrcnzendesLrbungsraumcs: CemarkungRcichcnbcry

\om 19.10 1998 bis -10.10.1998

rom 06.11.1998 bis 13.11.199E

.Mutigercabriel"

Grenzen des Ubungsraumes: Landkeis würzburg

D.rs Femmeldereginent 220. Domuwönh. fühlt mchstehende

vom 09.11.1998 his 20. I L lS98

..Gelbe Eulc IY98 '

Gr.nzen des Ubungsfaumes: GcmarkungVeitshöchheim

Geftchtsübung

unter d.r Bczcichnung.

unter dcr Bezeichnung.

Die Einheit.,l2Ih AVN BDE ". Glebelstadt. führtnachslehende
Ubunser durch:

von 02.11.1998 bi! 30.I l.1998

'(deftrbuDg: Hubschfaubc'cin\äIzübung

!?enzen des Ubungsfanmes: Cenarkxnger Estenr'eld und
Lrnlerpleichftld

Der Be\ölkerung wird nlhcgclcgt, \ich \on den Einrichtungen
der übenden lruppen fernzuhlhcn. Insbcsondcrc wird auf die
cetahren hingewielen, die lon liegengeblicbencn Sprcngniit
eln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder Fund irt sofon
der nächsren Polizeidiensrstelle zu meldcn.

Zur Ab$icklung lon Nf.tnijlehchäden eteilen die Gemehden.
das Amt fiir Veneidigungslasten in 97070 würzburg, Koaten-
gasse.l-8. sowie die $'ehrbereichsversaltung VI, Dezemrt IV

^ 
2, 80637 l,Iünchen. Dachauer Sr. 128, nlihere Auskünfte.

LANDRÄTSÄMT Zom. l-andral

stäßer507074wuzbusr33ionl@3rl3oo34D,samßbradesheiiirchBeda('nderBese
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